AquaCareFlotor 6.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 4
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 1,3
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 0,12...0,6
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 5
g/h)
Bauhöhe:
max. 1,8
m
Grundfläche:
600 × 400
mm
Durchmesser Hauptrohr:
200
mm
Wasservolumen:
0,05
m3
Kontaktzeit Wasser:
0,8
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PMMA
Material Topf:
PMMA
Material Basis:
PVC grau
Material Flanschdichtung:
NBR 70
Zulauf Injektor:
d40, DN30
Ablauf Abschäumer:
d75, DN65
Höhe Auslauf:
1,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d20, DN15
Ablassanschluss Basis (2×):
d20, DN15
Abluftanschluss:
d25, DN20
Ozonanschluss:
d20, DN15
Anzahl Spüldüsen im Topf:
6
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,18
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
45
kg
Gewicht Betrieb:
0,1
t
minimaler Wasserzulauf:
4
m3/h

bei 1,2
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PE.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels korrosionsfreien PA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung und Abluftanschluss, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Kugelhahn zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MX400
max. Wasservolumenstrom:
16,8
m3/h
max. Druck:
12,5
mWS
Anschlussleistung:
0,37
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
12
kg
Anschluss Saugseite:
1 ½“
Außengewinde
Anschluss Druckseite:
1 ½“
Außengewinde
Material Gehäuse:
glasfaserverstärktes PP
Material Flügelrad:
glasfaserverstärktes PP
Material Magnetkapsel:
PP
Material O-Ring:
EPDM
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 16.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 11
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 3,6
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 0,32...1,6
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 13
g/h)
Bauhöhe:
max. 2,0
m
Grundfläche:
750 × 500
mm
Durchmesser Hauptrohr:
300
mm
Wasservolumen:
0,12
m3
Kontaktzeit Wasser:
0,7
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PMMA
Material Topf:
PMMA
Material Basis:
PVC grau
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d50, DN40
Ablauf Abschäumer:
d90, DN85
Höhe Auslauf:
1,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d20, DN15
Ablassanschluss Basis (2×):
d20, DN15
Abluftanschluss:
d32, DN25
Ozonanschluss:
d20, DN15
Anzahl Spüldüsen im Topf:
8
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,24
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
52
kg
Gewicht Betrieb:
0,17
t
minimaler Wasserzulauf:
11
m3/h

bei 1,2
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PE.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels korrosionsfreien PA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Kugelhahn zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MX401
max. Wasservolumenstrom:
19,2
m3/h
max. Druck:
17,5
mWS
Anschlussleistung:
0,75
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
12
kg
Anschluss Saugseite:
1 ½“
Außengewinde
Anschluss Druckseite:
1 ½“
Außengewinde
Material Gehäuse:
glasfaserverstärktes PP
Material Flügelrad:
glasfaserverstärktes PP
Material Magnetkapsel:
PP
Material O-Ring:
EPDM
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 30.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 20
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 7
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 0,6...3,0
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 25
g/h)
Bauhöhe:
max. 2,1
m
Grundfläche:
950 × 600
mm
Durchmesser Hauptrohr:
400
mm
Wasservolumen:
0,17
m3
Kontaktzeit Wasser:
0,5
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PVC transparent
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PVC grau
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d63, DN50
Ablauf Abschäumer:
d125, DN110
Höhe Auslauf:
1,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d40, DN32
Ablassanschluss Basis (2×):
d25, DN20
Abluftanschluss:
d40, DN32
Ozonanschluss:
d25, DN20
Anzahl Spüldüsen im Topf:
12
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,36
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
95
kg
Gewicht Betrieb:
0,27
t
minimaler Wasserzulauf:
20
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PE.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels korrosionsfreien PA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MX403
max. Wasservolumenstrom:
30
m3/h
max. Druck:
31
mWS
Anschlussleistung:
2,2
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
14,5
kg
Anschluss Saugseite:
2“
Außengewinde
Anschluss Druckseite:
1 ½“
Außengewinde
Material Gehäuse:
glasfaserverstärktes PP
Material Flügelrad:
glasfaserverstärktes PP
Material Magnetkapsel:
PP
Material O-Ring:
EPDM
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 50.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 33
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 11
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 1...5
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 40
g/h)
Bauhöhe:
max. 2,3
m
Grundfläche:
1.100 × 800
mm
Durchmesser Hauptrohr:
550
mm
Wasservolumen:
0,41
m3
Kontaktzeit Wasser:
0,8
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PVC transparent
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PVC grau
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d63, DN50
Ablauf Abschäumer:
d125, DN110
Höhe Auslauf:
1,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d40, DN32
Ablassanschluss Basis (2×):
d32, DN25
Abluftanschluss:
d40, DN32
Ozonanschluss:
d25, DN20
Anzahl Spüldüsen im Topf:
14
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,42
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
130
kg
Gewicht Betrieb:
0,44
t
minimaler Wasserzulauf:
33
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels korrosionsfreien PA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MDM40-150
max. Wasservolumenstrom:
60
m3/h
max. Druck:
31
mWS
Anschlussleistung:
5,5
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
61
kg
Anschluss Saugseite:
DN65
Flansch
Anschluss Druckseite:
DN40
Flansch
Material Gehäuse:
ETFE
Material Flügelrad:
ETFE, PTFE
Material Magnetkapsel:
ETFE
Material O-Ring:
PTFE
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 70.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 50
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 16
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 1,5...7,7
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 65
g/h)
Bauhöhe:
max. 2,4
m
Grundfläche:
1.300 × 900
mm
Durchmesser Hauptrohr:
650
mm
Wasservolumen:
0,58
m3
Kontaktzeit Wasser:
0,7
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PVC transparent
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PVC grau
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d75, DN65
Ablauf Abschäumer:
d140, DN125
Höhe Auslauf:
1,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d40, DN32
Ablassanschluss Basis (2×):
d32, DN25
Abluftanschluss:
d50, DN40
Ozonanschluss:
d32, DN25
Anzahl Spüldüsen im Topf:
16
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,48
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
180
kg
Gewicht Betrieb:
0,76
t
minimaler Wasserzulauf:
50
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels korrosionsfreien PA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MDM40-150
max. Wasservolumenstrom:
60
m3/h
max. Druck:
31
mWS
Anschlussleistung:
5,5
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
61
kg
Anschluss Saugseite:
DN65
Flansch
Anschluss Druckseite:
DN40
Flansch
Material Gehäuse:
ETFE
Material Flügelrad:
ETFE, PTFE
Material Magnetkapsel:
ETFE
Material O-Ring:
PTFE
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 110.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 75
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 25
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 2,2...11,1
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 90
g/h)
Bauhöhe:
max. 2,7
m
Grundfläche:
1.500 × 1.100
mm
Durchmesser Hauptrohr:
800
mm
Wasservolumen:
1,2
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,0
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d90, DN85
Ablauf Abschäumer:
d160, DN150
Höhe Auslauf:
1,5
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d50, DN40
Ablassanschluss Basis (2×):
d50, DN40
Abluftanschluss:
d63, DN50
Ozonanschluss:
d32, DN25
Anzahl Spüldüsen im Topf:
18
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,54
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
260
kg
Gewicht Betrieb:
1,46
t
minimaler Wasserzulauf:
75
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulauf-Schrägsitzregelventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit VA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MDM50-150
max. Wasservolumenstrom:

m3/h
max. Druck:

mWS
Anschlussleistung:
11
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
129
kg
Anschluss Saugseite:
DN80
Flansch
Anschluss Druckseite:
DN50
Flansch
Material Gehäuse:
ETFE
Material Flügelrad:
ETFE, PTFE
Material Magnetkapsel:
ETFE
Material O-Ring:
PTFE
Material Welle:
Aluminiumkeramik
Material Lager:
Karbon
Material Öffnungsring:
PTFE
Material Vorderer Ring:
Aluminiumkeramik

AquaCareFlotor 170.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 110
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 35
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 3,5...17,1
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 150
g/h)
Bauhöhe:
max. 3,1
m
Grundfläche:
1.800 × 1.400
mm
Durchmesser Hauptrohr:
1.000
mm
Wasservolumen:
2,2
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,4
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d125, DN110
Ablauf Abschäumer:
d200, DN180
Höhe Auslauf:
1,7
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d50, DN40
Ablassanschluss Basis (2×):
d50, DN40
Abluftanschluss:
d75, DN65
Ozonanschluss:
d40, DN32
Anzahl Spüldüsen im Topf:
20
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,6
m3
Anschluss Spülleitung:
d10
Steckfitting
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
430
kg
Gewicht Betrieb:
2,63
t
minimaler Wasserzulauf:
110
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulaufklappe mit Handventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit VA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

Passende Pumpe (nicht im Lieferumfang des Flotationsgerätes enthalten):
magnetisch gekoppelte, meerwasserfeste Kunststoffkreiselpumpe für Wasserzulauf und Betrieb der Injektoreinheit des Abschäumers.
Technische Daten:
Typ:
MDE125-220
max. Wasservolumenstrom:

m3/h
max. Druck:

mWS
Anschlussleistung:
11
kW
elektrischer Anschluss:
400 V, 3P, 50 Hz
(auf Wunsch anderer Anschluss)
Gewicht:
350
kg
Anschluss Saugseite:
DN150
Flansch
Anschluss Druckseite:
DN125
Flansch
Material Gehäuse vorn:
ETFE
Material Gehäuse hinten:
PFA
Material Flügelrad:
CFRETFE
Material Magnetkapsel:
FPA
Material O-Ring:
PTFE
Material Welle:
SiC
Material Lager:
SiC
Material Spaltscheibe:
FPA

AquaCareFlotor 240.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 160
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 53
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 4,7...23,5
g/h
(Typ „C“, abhängig von Belastung:
ca. 200
g/h)
Bauhöhe:
max. 3,9
m
Grundfläche:
2.100 × 1.600
mm
Durchmesser Hauptrohr:
1.200
mm
Wasservolumen:
3,2
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,2
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d140, DN125
Ablauf Abschäumer:
d225, DN200
Höhe Auslauf:
1,8
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d63, DN50
Ablassanschluss Basis (2×):
d50, DN40
Abluftanschluss:
d90, DN85
Ozonanschluss:
d40, DN32
Anzahl Spüldüsen im Topf:
32
Spülwasserleistung bei 4 bar:
0,96
m3
Anschluss Spülleitung:
d20
PVC
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
520
kg
Gewicht Betrieb:
3,72
t
minimaler Wasserzulauf:
160
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulaufklappe mit Handventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit VA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

AquaCareFlotor 480.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 330
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 110
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 10...50
g/h
Bauhöhe:
max. 4,7
m
Grundfläche:
2.900 × 2.100
mm
Durchmesser Hauptrohr:
1.700
mm
Wasservolumen:
9,5
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,7
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
d200, DN180
Ablauf Abschäumer:
d315, DN300
Höhe Auslauf:
2,1
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d63, DN50
Ablassanschluss Basis (2×):
d50, DN40
Abluftanschluss:
d125, DN110
Ozonanschluss:
d50, DN40
Anzahl Spüldüsen im Topf:
46
Spülwasserleistung bei 4 bar:
1,38
m3
Anschluss Spülleitung:
d20
PVC
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
600
kg
Gewicht Betrieb:
10,1
t
minimaler Wasserzulauf:
330
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
Injektor aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulaufklappe mit Handventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit VA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

AquaCareFlotor 630.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 420
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 140
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 12...63
g/h
Bauhöhe:
max. 4,9
m
Grundfläche:
3.100 × 2.400
mm
Durchmesser Hauptrohr:
1.900
mm
Wasservolumen:
13,5
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,9
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
2 × d140, DN125
Ablauf Abschäumer:
d315, DN300
Höhe Auslauf:
2,3
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d63, DN50
Ablassanschluss Basis (2×):
d50, DN40
Abluftanschluss:
d140, DN125
Ozonanschluss:
d63, DN50
Anzahl Spüldüsen im Topf:
52
Spülwasserleistung bei 4 bar:
1,56
m3
Anschluss Spülleitung:
d20
PVC
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
700
kg
Gewicht Betrieb:
14,2
t
minimaler Wasserzulauf:
2 × 210
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
2 Stück Injektoren aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Verschraubungen; Zulaufklappe mit Handventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

AquaCareFlotor 1.000.000V
Flotationsgerät (Abschäumer) nach dem Jülicher Verfahren zur Wasseraufbereitung in Meerwasseranlagen mit Salzgehalten ab 15/1000.

Das Verfahren arbeitet mit dem besonders effektiven Schwebestromprinzip mit extrem langer Gasblasenaufenthaltszeit und bester Ozonausnutzung. Es wird nur eine Pumpe für Wasserdurchsatz und Injektoreinheit benötigt.

Technische Daten:
Wasserdurchsatz:
ca. 610
m3/h
eingesaugter Luftvolumenstrom:
ca. 200
m3/h
Ansprechgrenze (Ozonbetrieb, 35/1000):
ca. 4
µg/l BSA
Ozonbedarf (abhängig von Belastung):
ca. 19...100
g/h
Bauhöhe:
max. 5,2
m
Grundfläche:
3.800 × 3.000
mm
Durchmesser Hauptrohr:
2.500
mm
Wasservolumen:
19
m3
Kontaktzeit Wasser:
1,9
min
Kontaktzeit Luft:
ca. 10
min
Material Hauptrohr:
PE HWST schwarz
mit Bullauge PMMA
Material Topf:
PVC transparent
Material Basis:
PE HWST schwarz
Material Flanschdichtung:
Silikon 60
Zulauf Injektor:
3 × d140, DN125
Ablauf Abschäumer:
d315, DN300
Höhe Auslauf:
2,4
m
Ablassanschluss Flotattopf:
d75, DN65
Ablassanschluss Basis (2×):
d63, DN50
Abluftanschluss:
d140, DN125
Ozonanschluss:
d75, DN65
Anzahl Spüldüsen im Topf:
60
Spülwasserleistung bei 4 bar:
1,8
m3
Anschluss Spülleitung:
d20
PVC
Betriebstemperatur:
2...35
°C
Gewicht leer:
900
kg
Gewicht Betrieb:
20
t
minimaler Wasserzulauf:
3 × 203
m3/h

bei 2,0
bar
Komponenten des Gerätes:
3 Stück Injektoren aus PVC mit besonders langem Diffusorabschnitt, Befestigung mittels Flansch; Zulaufklappe mit Handventil aus PVC.
Basis mit integrierter Rotationskammer zum effektiveren Gasaustausch, Entspannungskonus zum weitgehenden Rückhalt der Luftblasen, Anschluss für Ablaufverrohrung, Flanschbefestigungen mittels VA-Schrauben und Aufnahmeflansch für das Innenrohr.
Innenrohr mit Verteilsystem und Umlenkung des Wasserstroms, befestigt mit korrosionsfreien PA-Schrauben.
Transparentes Hauptrohr mit Flanschen, befestigt mit VA-Schrauben.
Abschäumertopf mit Schaumkonus und Ablauf für Schmutzwasser, Deckel mit Spüldüsen, Spüldüsenanschlussverteilung, Revisionsdeckel und Abluftanschluss, befestigt mit VA-Schrauben.
Ablaufverrohrung mit Verschraubung zur Basis, Absperrklappe zur Einstellung des Wasserniveaus im Hauptrohr, Sichtglas aus transparentem Rohr, Belüftungsrohr mit aufgestecktem Aktivkohlefilter.
Luftrohrleitungssystem mit Verschraubung am Injektor, Feinregulierventil für den Lufteintrag, Luftdurchflussmesser aus PA mit Schwebekörper aus PVDF, Drosselkugelhahn zur Bildung eines Unterdrucks für den Ozoneinzug, 3/2-Wegekugelhahn für Ozonrecyclierung, Rückschlagventil zur Verhinderung von Ozonaustrag und Ansaugschlitzrohr.

